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Zum ersten Mal weltweit werden die Werke aus der Serie „Cars“ des PopArt- 
Königs Andy Warhol und die darauf portraitierten Oldtimer von Mercedes 
Benz gemeinsam ausgestellt. Eine fantastische Show die zeigt, wie nahe 
Kunst, Kultur und Automobil einander sind. Als Andy Warhol den Auftrag 
von Daimler bekam, zum 100. Geburtstag des Automobils die Geschichte 
des Autobauers von 1886 bis zum damaligen Zeitpunkt auf seine Art zu 
dokumentieren, waren 80 Bilder geplant. Zur Vollendung kam die Serie nie, 
da der Künstler verstarb. 

TEXT/FOTOS: Classic-Car.TV

Sehen Sie das Video und lesen Sie mehr auf Classic-Car.TV ...

MUSEUM
Warhol PopArt: Cars & Cars im Dialog
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Warhol PopArt: Cars & Cars im Dialog
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Im MAC Museum, das wegen seiner besonderen Architektur in der Kunst-
szene als das „Bilbao am Bodensee“ bezeichnet wird, sind rund 40 Werke 
aus der Cars-Serie ausgestellt. Neben den farbigen Bildern, die Warhol in 
„blotted-line“ –Technik und seiner persönlichen Art Siebdruck als Kunst-
form einzusetzen  fertigte, sind im Museum in Singen auch großflächige 
Zeichnungen zu sehen.
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Bei zwei Mercedes Benz Rennwagen Le-
genden von 1937 tauchen die Besucher 
in eine komplexe Welt aus Fahrzeugen, 
Kunst und Sound.



Fertiggestellt wurden im Januar 1987 die ersten acht Typen in jeweils zwei Versi-
onen, als Einzel-  und Mehrfachdarstellung. Drei weitere Großformate beendete 
Warhol zwei Wochen vor seinem Tod am 22. Februar. 
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ANZEIGE

RETRO CLASSICS INSIDE 

Kein anderes Auto wurde so oft besungen wie der Cadillac: Elvis Presley und 
Bo Diddley, Natalie Cole, Joe Cocker und die Rockabilly-Heroen Stray Cats 
priesen Formen und Komfort der legendären Limousinen. Auf der RETRO 
CLASSICS 2015 bietet eine Ausstellung des Münchener Anbieters Geiger 
Cars nun eine Zeitreise durch die Geschichte der großen amerikanischen 
Marke (Halle 5, Stand G11).
 
„Wir präsentieren auf zwei großen Flächen unsere komplette US-Car-Palet-
te”, sagt Karl Geiger, Geschäftsführer von Geiger Cars. „Eine davon ist der 
Geschichte der Marke Cadillac gewidmet, angefangen bei alten Fahrzeu-
gen aus der Vorkriegszeit über die fünfziger Jahre bis hin zum neuesten 
Elektroauto.” Zu den vielen Schmuckstücken der Schau gehört auch ein 
59er Hardtop De Ville, ein echter Haifischflossen-Klassiker.

 

„Einen Cadillac erkennt man immer sofort”
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Das Image von Cadillac habe sich in den letzten Jahren deutlich gewan-
delt, meint Geiger: „Man muss nicht mehr 80 sein, Heckflossen am Wagen 
haben und 30 Liter Sprit verbrauchen. Für dieses neue Fahrgefühl stehen 
etwa die CTS-Modelle und die großen Escalades mit ihren Direkteinspritz-
motoren. Hier hat ein regelrechter Zeitenwandel stattgefunden.”
 
In erster Linie, so Geiger, sei der Kauf eines Cadillac aber nach wie vor eine 
emotionale Angelegenheit. „Cadillac-Kunden sind Leute, die sich von der 
Masse abheben wollen. Einen Cadillac erkennt man immer sofort: Er sieht 
einfach ganz anders aus als alle anderen Autos!”
 
Verkaufsbörse für US-Cars auf 2500 Quadratmetern
Das Geschäft mit den „Ami-Schlitten” boomt, und die Straßenkreuzer brau-
chen Platz: Um der ständig wachsenden Szene gerecht zu werden, wird in 
Halle 5 eine 2500 Quadratmeter große Fahrzeugverkaufsbörse für US-Cars 
als neue Sonderverkaufsfläche eingerichtet!



AUKTION

Die Lancaster Insurance Motor 
Show markiert für Silverstone 
Auctions das Ende des Oldtimer-
Kalenderjahres mit einem Ver-
kaufserlös von 4,5 Millionen Pfund 
und einer Verkaufsrate von 81 
Prozent. Schon im Vorfeld hatte 
ein Youngtimer Jaguar XJ220 von 
1994 aus dem besitz der Königli-
chen Familie von Brunei für welt-
weites Interesse gesorgt. Verkauft 
wurde der Wagen schließlich für 
247.500 Pfund an einen neuen 
Besitzer aus Singapur. Für eine 
Überraschung sorgte der Verkauf 
eines ‚nagelneuen’ Talbot Lotus 
Sunbeam 1980 der für unglaubli-
che 50.625 Pfund in neue Hände 
ging. Weiterhin stark im Steigen 

sind die Preise für Porsches. Ein 
seltener 1994 Porsche 911 964 
Turbo 3.6 erzielte 220.500 Pfund 
und lag somit 90.000 Pfund über 
den Erwartungen. Für einen 1951 
Land Rover der Serie 1 80“ wur-
de 38.250 Pfund und für einen der 
letzten Generation 1994 Range 
Rover LSE 33.750 Pfund – mehr 
als das dreifache des geschätzten 
Wertes.

www.silverstoneauctions.com

Zum Jahres-Finale stiegen die Preise

FOTO : August Horch Museum

16 | SUNDAY GAZETTE 199/2014



SUNDAY GAZETTE 199/2014 | B



Das Thema Design auf einer Kunstmesse eröffnet ein weites Feld der 
Entdeckungen und Bezüge. Ein zentraler Ansatz der Cologne Fine Art ist 
es, den Blickwinkel zu öffnen und neue Zusammenhänge darzustellen.
In der Sonderschau Style Icons, die im vergangenen Jahr Premiere fei-
ern konnte, wurde dieser Ansatz aufgegriffen und anhand ausgewählter 
Oldtimer und sorgfältig kuratier-
ter Stücke der Haute Couture den 
perfekten Einklang von Form und 
Funktion, von Kunst- und Alltags-
gegenstand veranschaulicht.

Lesen Sie mehr auf Classic-Car.TV ...

AUSStELLUNg: StiLikONEN
Oldtimer  & Mode aus den 1950er & 1960ern
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Oldtimer  & Mode aus den 1950er & 1960ern

FOTO: ART Cologne



Ein Höhepunkt der Schau ist ein Alfa Romeo aus dem Jahr 1954, der 
von der legendären Karosserieschmiede Boano als Designstudie für die 
Turiner Motorshow 1955 gebaut wurde. Der Alfa Romeo Boano 1900 
CSS, der in der Stilikonen-Schau einen prominenten Platz einnehmen 
wird, wurde ursprünglich hellgelb und schwarz lackiert und erhielt sein 
heutiges Aussehen erst in den späten 1950er Jahren. Der Wagen wur-
de zwischen 1966 und 2012 nicht bewegt und ist seitdem nur wenige 
Kilometer gefahren. Er ist das Schwesterauto zu einem Alfa Romeo 
3000cc 6c, der für den ehemaligen argentinischen Präsidenten Juan 
Perón ebenfalls mit einem sehr ähnlichen Boano-Chassis ausgestattet 
wurde. Nach einem Unfall bekam dieser Wagen sein Designer-Chassis 
allerdings nie zurück. 
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Für Begeisterung und reichlich Ge-
sprächsstoff sorgte im vergangenen 
Jahr die Premiere der Sonderschau 
‚Stilikonen‘ zur Cologne Fine Art. 
Dem wachsenden Interesse an den 
Sammelgebieten Oldtimer und Vin-
tage Haute Couture trägt auch die 
Cologne Fine Art 2014 (bis Sonn-
tag 23. November) Rechnung und 
präsentiert erneut in einer Sonder-
schau ausgewählte Oldtimer und 
Vintage-Mode, dieses Mal aus den 
prägenden Jahrzehnten der 1950er 
und 1960er Jahre.
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Die zweite Stilikonen-Schau 
legt den Fokus auf interna-
tionale Unterschiede in der 
ästhetischen Produktion. Die 
Sonderschau zeigt auf über 
500 Quadratmetern Autos aus 
Italien, Großbritannien und 
Deutschland sowie Modestü-
cke aus Frankreich, Italien und 
den USA. Dadurch können die 
Besucher vergleichen, wie die 
Schnittstelle von Kunst und 
Design in verschiedenen Län-
dern stilprägend interpretiert 
wurde. 



RÜCKBLICK

Zwischen 1951 und 1977 nahm 
der britische Motorsport-Rennstall 
B.R.M. an der Formel-1 Weltmeis-
terschaft teil. Gegründet wur-
de das Unternehmen seinerzeit 
durch den britischen Rennfahrer 
Raymond Mays, Harry Mundy und 
Peter Berthon. Die Grundidee war, 
mehrere britische Firmen gemein-
sam hinter einem Motorsportun-
ternehmen zu einigen und so end-
lich den italienischen, deutschen 
und französischen Marken Paro-
li zu bieten, die den Motorsport 
scheinbar unter sich dominierten. 
Doug Nye, ein Motor-Historiker, 
wird am 6. Dezember im Hörsaal 
des National Motor Museums Be-
aulieu einen Vortrag über den BRM 

V16 halten. Der war seinerzeit ein 
bemerkenswert mutiges und futu-
ristisches Unternehmen. Als der 
Wagen gebaut wurde, war man 
zunächst in der Unterfinanzierung 
und hatte mit der Nachkriegsinfla-
tion zu kämpfen, was bedeutete, 
dass alles auf Sparflamme entwi-
ckelt werden musste. Schließlich 
kam der Retter Alfred Owen. Auch 
wenn es nie zum absoluten Spit-
zenplatz gereicht hatte, stellt man 
sich die Frage, wo  hat B.R.M. den 
Platz in der Motorsport-Historie?

www.beaulieu.co.uk

Eine Britische Motorsport-Legende

FOTO : August Horch Museum
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DAS ULTIMATIVE 
WEIHNACHSGESCHENK 

Ab 2015 können Sie bei uns auch Wochenend-Kurse buchen, die Ihrem 
Oldtimer-Hobby den entscheidenden Kick geben. In zwei Tagen zeigen wir 
Ihnen praktische Anwendungsbeispiele, die Sie anhand der DVD, die Sie 
am Ende der Veranstaltung bekommen, auch zu Hause weiter vertiefen 
können. Vor Ort steht Ihnen unser Meister für Ihre persönlichen Fragen 
zur Verfügung. Damit Sie selbst Hand anlegen können und das maximale 
Lernergebnis haben, begrenzen wir die Teilnehmerzahl auf max. 6 Perso-
nen.

Kurs 1
GRUNDLAGEN DER BLECHBEARBEITUNG FÜR ANFÄNGER  ( 24-25 Januar 2015, München )

-  Lernen Sie Blech zu verstehen und machen Sie ihre ersten eigenen Erfahrungen
-  Erklärung der notwendigen Werkzeuge
-  Einführen in die Techniken Strecken & Stauchen, Runden, Poltern, Abkanten, Aufziehen usw.

Kurs 2
GRUNDLAGEN DES MAG/MIG SCHWEISSENS FÜR ANFÄNGER  ( 21-22 Februar 2015, München )

- Einführung in die Technik des MAG Schweissens anhand praktischer Anwendungen.

Kurs 3
FOR LADIES ONLY  - Kniffs & Tricks rund um den Oldtimer  ( 7-8 Februar 2015, München )

- „Erste Hilfe Kurs“ , Fehlersuche & Behebung bei kleinen Pannen. Einführung in „Mein Oldtimer
   wird Frühlingsfit“ .

Kurs 4
GRUNDLAGEN DER LACKVORBEREITUNG  ( 14-15. März 2015, München )

- Lernen Sie wie der Oldtimer nach der Grundrestauration für die Lackierarbeiten vorbereitet wird.
- Richtig Schleifen, Verzinnen, richtig Spachteln.

Buchen Sie jetzt ihren reduzierten 
Geschenk-Gutschein unter  
www.classic-car.tv/kurse

Die Angebot-Kurspreise gelten nur bis zum 31.12.2014

OLDTIMER KURSE



!JETZT ZUGREIFEN!

SUCHEN SIE EIN 

WEIHNACHTSGESCHENK
 Alle DVDs aus unserer Technik Edition:
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Die Kontaktflächen der Ventile können bei gebrauchten Ventilen durchaus leichte Ab-
nutzungs-Spuren aufweisen, z.B. leichte Fress-Spuren durch entstandene Korrosion 
oder Einbrand. Daher müssen auch die Ventile leicht angeschliffen werden, um später 
einen perfekten Kontakt mit dem Ventilsitz zu haben.

Sehen Sie hier das Video und lesen Sie mehr auf CLASSIC-CAR.TV ...

ZYLINDERKOPF ÜBERHOLUNG
VENTILE 

WEIHNACHTSGESCHENK
 



MUSEUM

Eigentlich war die Sonderausstel-
lung „Maybach“ im Automuseum 
Dr. Carl Benz nur als Kurzes Gast-
spiel gedacht. Nach einigen Wo-
chen musste der wertvolle Wagen 
Maybach SW 42, der als Leihgabe 
ins Museum gekommen war, wie-
der an den Besitzer zurück gege-
ben werden. An der Stelle, an der 
dieser Maybach gestanden hatte, 
wurde der Museumseigener Adler 
Triumpf Junior aus dem gleichem 
Baujahr wieder platziert.  Es ist der 
Stammparkplatz des Adlers, doch 
viele Besucher waren nun auf der 
Suche nach dem Maybach SW 42 
aus dem Jahr 1939. Aufgrund der 

Nachfrage hat sich der Eigentü-
mer des edlen Gefährts entschlos-
sen, den Wagen noch einmal der 
Öffentlichkeit im Automuseum Dr. 
Carl Benz zu zeigen. Jetzt soll er 
sogar länger bleiben und als eins-
tiges „Flaggschiff“ der deutschen 
Automobil-Industrie zu sehen sein. 

www.automuseum-ladenburg.de

Wieder zurück: der Maybach im Automuseum

FOTO : August Horch Museum

28 | SUNDAY GAZETTE 199/2014



SUNDAY GAZETTE 199/2014 | B

Ab Mitte November in unserem Shop.
Die neue DVD: 

Grundlagen der Blechbearbeitung Teil 7



Geheime Studien. Getarnte Versuchsmodelle. Visionäre Ideen: Prototypen 
sind ihrer Zeit oftmals voraus. Unikate, in denen die Kreativität und der For-
schungsdrang der Porsche Ingenieure im Entwicklungszentrum Weissach 
steckt. In der Sonderausstellung „Projekt: Geheim!“ präsentiert das Por-
sche Museum bis zum 11. Januar 2015 die innovativen Fahrzeugkonzepte, 
die es nicht bis in die Serienproduktion geschafft 

Sehen Sie hier das Video und lesen Sie mehr auf Classic-Car.TV ...

AUSStELLUNg
Ganz geheim ... Fünf Jahrzehnte Porsche Studien
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Ganz geheim ... Fünf Jahrzehnte Porsche Studien



Jeder weiß, dass es sie gibt, aber keiner spricht darüber. Bei Porsche schon. Im 
Porsche Museum erfährt man bei der Sonderausstellung jetzt Geheimnisse aus 
fünf Jahrzehnten Porsche Erprobungen, von Prototypen und Versuchsmodellen.
Entwickeln, Forschen und Tüfteln liegt im Wesen der Marke Porsche. Nicht zufällig 
lautet der offizielle Name des Unternehmens „Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG“. Über 
4.500 Ingenieure arbeiten im Porsche Entwicklungszentrum Weissach daran, dass 
Porsche immer einen Schritt voraus ist. Der Weg zu neuen Innovationen verläuft 
dabei nicht immer geradlinig. Viele gute Ideen schaffen es aus technischen oder 
wirtschaftlichen Gründen nicht bis in die Serienproduktion. Und trotzdem werden 
sie häufig in Form von Forschungsprojekten oder Studien ausprobiert. Bei jedem 
neuen Projekt werden Erfahrungen gesammelt, die entweder direkt oder viel-
leicht später einmal genutzt werden. Erfahrungen, die das Unternehmen Porsche 
und seine Sportwagen einzigartig machen in der Welt der Automobile.
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BUCHTIPP

Von 1953 bis 1991 war „Hobby. 
Das Technik-Magazin“ auf dem 
Markt. Was damals modern und 
auch Zukunftsweisend war ist heu-
te zwar allenfalls noch Retro  aber 
die Sammlung, die der Heel Verlag 
als „Retro-Alarm – Das Beste aus 
dem legendären Kult-Magazin“ 
hat es in sich und bringt auf jeden 
Fall jedem Spaß, der gerne mal 
auf Zeitreise in die Vergangenheit 
gehen möchte. Könnten Sie bei-
spielsweise Oldtimer am Lenkrad 
und dem Interieur der Marke zu-
weisen? Spannend ist auch die da-
mals neue Welt der Fernsehgerä-
te, als Blaupunkt und Saba-Geräte 
noch in schicker Holzverschalung 
ausgeliefert wurden.
Der Traum vom fliegenden Auto – 
damals wurde spekuliert, dass er 
schon in greifbare Nähe gerückt 

sei – blieb ebenso unerfüllt wie 
das Mondhaus. Besonders für Old-
timer-Fans gibt es viele Geschich-
ten zu entdecken wie zum Beispiel 
die Ente im absoluten Stresstest, 
den sie mit Bravour bestand. Auch 
schön: die Parade der serienmäßig 
gebauten Sportwagen.

28 Seiten, durchgehend farbig be-
bildert, 210 x 297mm
Preis: 12,80 Euro

http://www.heel-verlag.de/hob-
by+1+2014.htm

Schrille Zeitgeister & Oldtimer als Science Fiction

FOTO : August Horch Museum
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Demnächst feiert die Sunday Gazette ihre 200ste Ausgabe. Zu diesem An-
lass verlosen wir zehn mal jeweils 2 Eintrittskarten für die RETRO Classics  
2015 mit einem Besuch in der VIP Lounge. 

Schicken Sie uns ihr bestes Oldtimer Event Foto 2014 (pro Teilnehmer nur 
ein Foto zugelassen und das Foto muss 2014 geschossen worden sein). 

FOtOWEttBEWERB
10 x 2 EINTRITTSKARTEN FÜR DIE RETRO CLASSICS

ZU GEWINNEN

36 | SUNDAY GAZETTE 199/2014

mailto:


SUNDAY GAZETTE 199/2014 | B

10 x 2 EINTRITTSKARTEN FÜR DIE RETRO CLASSICS
ZU GEWINNEN

Schreiben Sie uns kurz etwas zu dem Foto: Wo und wann wurde es geschos-
sen.

Aus den eingesendeten Fotos werden die zehn besten Fotos prämiert und 
in der Sunday Gazette veröffentlicht.

Einsendeschluss ist der 27. November 2014

Alle Einsendungen an info@sundaygazette.de

Die Preise werden nicht bar ausbezahlt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Das bewegte Leben der Bugattis steht im Mittelpunkt der Film-Reportage von 
Arte. Wir erleben die Wandlung des späteren Firmengründers vom Design-
Studenten zum  begnadeten Automobil-Konstrukteur. Besonders schön ist 
der Blick auf die menschliche Seite, wenn Bilder zeigen, wie sich die Familie 
nach dem ersten Weltkrieg in Molsheim wohlgefühlt hat. Man spürt förm-
lich den Geist des Aufbruchs, wenn er erstmals in der Geschichte für seine 
Rennfahrer und deren Automobile ein riesiges Zelt aufstellen lässt unter dem 
Motto „Alle sollen gut versorgt sein“. Weggefährten aus dieser frühen Zeit 
und seine Nachfahrin Caroline Bugatti erzählen die Geschichte der Familie, 
deren Namen bis heute steht für automobilen Luxus, Geschwindigkeit und 
Schönheit.

Sehen Sie hier das Video auf Classic-car.TV ...

Bugatti – der Name klingt nach Geschwindigkeit und Luxus
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